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W Preuſſen Marggraf zu Brandenburg des Heil. Röm. Reichs Ertz Cammerer und Chur—
furſt Souverainer Printz von Oranien/zu Masdeburg Cleve Julich/ Berge, Stettin/Pommern der Caſſuben und Wenden/ auch
in Schleſien zuCroſſen Hertzog Burggraf zu Nurnberg Furſt zu Halberſtadt Minden und Camin/Graf zu Hohenzollern Ruvpin der Marck
Ravensbera Hohenſtein Lingen Moerß Buhren und Lehrdam Marquis zu der Vehre und Blißingen Herr zu Ravenſtein der Lande Lauen
burg und Butow auch Arlay und Breda c. Entbieten allen und jeden Unſeren Pralaten Grafen Freyherren denen von der Ritterſchafft

Regierungen Magiſtraten Obrigkeiten und insgemein allen und jeden Unterthanen Unſers Konigreichs Preuſſen und aller Unſerer ubrigen Reichs Landen und Pro
vincien Unſere Gnade und Gruß und geben ihnen hiemit ſamt und ſonders zu vernehmen wasgeſtalt bey Uns vielfaltige Klagen furgekommen daß Unſere getreue Unter
thanen wann ſie ihre habende Capitalia auf. hauſer oder andere Immobilia, und liegende Grunde austhun und verſchreiben laſſen oder dieſelben an ſich erkauffen wollen offters

dadurch hintergangen worden daß die Eigenthumere ſelbige fuür unbeſchwehrte Guter ausgeben und dennoch ſich findet daß anderen vor ihnen darauf Hypothecen verſchrie
ben und ſelbige wannes ad Concurſum fomt jure prælationis ihnen vorgezogen werden und ſte dadurch offters groſſen Schaden und Nachtheil erleiden dahero Wir dann um
ſothanen Unheil zu remediren bereits vor einigen Jahren die Zulegung eines vcrinü oder Lager-Buchs allergnadigſt verordnet welches auch in einigen Unſeren Landen ein

gefuhret und mit guten Succeſs damit continuiret wird
Damit aber dieſe Verfaſſung uberall in Unſeren Konigreich Preuſſen und ubrigen Reichs Landen auf gleichen Fuſſe geſetzet werden auch das Publicum davon bey dieſen

itzigen ſchweren Krieges-Zeiten einigen Zugang und Mutzen haben moge; Als wollen und verordnen Wir hiermit allergnadigſt daß:
Erſtlich in Unſeren Konigreich Preuſſen und allen Unſeren ubrigen Reichs-Landen in denen Stadten Flecken Creyſen und Aemtern ein ordentliches Lager Buch und

Serinium verfertiget und gehalten werden ſolle worinnen alle unter ſolche Bothmaßigkeit belegene Hauſer Aecker Wieſen Garten Weiden Holtzungen und andere unbe
wegliche Stucke unter einer gewiſſen Numer verzeichnet werden ſollen.

Zweytens daß wann jemand ein Capital auf vorher bemeldete Stucke austhun ihm eine Uypothec conſtituiren und ſolche Schuld alſo cum effectu prælationis realiſiren laſ
ſen oder ſein Erbtheil und Eigenthum durch Verkauff auf den Kauffer valide transferiren wil er ſolches in gemeldetes Lager-Buch einſchreiben laſſen ſolle weil ſonſten in
Entſtehung deſſen eine ſolche Berſchreibung Verkauff und Tradition der verkaufſeten Stucke/ kein jus reale, Vorrecht noch prælation haben ſoll wann andere Creditores dar

auf eine Handſchrifft oder General. Hypothec haben .ſollten.
Drittens daß ſolches Scrinium oder Lager. Buch in Unſeren hieſigen Reſidentz-Stadten bey einen Unſer Cammer-Gericht Protonotarien verwahrlich gehalten und wann

etwas einzutragen, der Cammerer und der Richter aus der Stadt wo ſolches Hauß und andere unbewegliche Stucke belegen ſich bey gemeldeten Protonotario einfinden und
derſelbe in Gegenwarth dieſer Leute die liyporhecen und den Verkauffin bemeldetes Lager Buch cum die, menſe anno einſchreiben und von obgedachten Perſonen mit ad
marginem zeichnen laſſen ſolle.

Viertens daß in anderen Unſeren Reſidentzien und Haupt-Stadten von Unſeren Regierungen gleichfals darzu jemand benennet werde welcher auf dieſe Weiſe mit
Zuziehung zweyer aus dem Magiltrat dieſes alſo eintragen und die realiſation bewerckſtelligen ſolle.

Funfftens daß in Unſeren ubrigen LandStadten dieſes Lager-Buch oder Scrmium von den Stadtoder Gerichts-Schreiber nach eines jeden Orts Verfaſſung oder Ge
legenheit gehalten werde und die Realiſation oder Einſchreibung wie oben gemeldet an Gegenwarth zweyer Schoppen oder Stadt-Verordneten verrichtet werden ſolle.

Sechſtens ſoll in den Ereyſen Aemtern Herrſchafften und Gerichten dieſes Lager-Buch von denen von Uns oder Unſerntwegen beſtallten Amts-oder Gerichts-Schrei
bern gefuhret und gleichfals mit Zuziehung zweyer Schoppen oder an denen Orten wo ſolche nicht verhanden ſeyn in Gegenwart zweyer Adelichen geerbeten oder ſonſten in

dDen Creyſe und Dorffern angeſenenen zweyen ehrlichen Leuten und Zeugen alle Realiſationes geſchehen.
Siebends ſo ſollen auch keine realiſationes, wie oben gemeldet von einigen LehnStucken geſchehen als bey Unſeren eſtablireten Lehns-Cantzeleyen und Cammern wo

ſelbſten dieſelbe von den LehnSecretario, mit Vorwiſſen unſers Lehn-Directoris, in Gegenwart zweyer darzu erbetenen convalallis, welche wie oben gemeldet alle mit zu zeichnen

haben verrichtet werden ſollen.
Achtens ſo ſoll von allen ſolchen realiſationibus, die durch verhypathecirung und durch Berkauff bemeldeter unbeweglichen Stucken geſchehen zum Behuff Unſer General-

KriegesCaſſen der Funfftziaſte Pfenning oder zwey pro cent abgetragen und erleget werden und zwar die Helffte von dem Creditore und Verkauffer die andere Helffte aber
von den Debirore und Kauffer welche einkommende Summen dann diejenigen ſo die Lager-Bucher halten Jahrlich an Unſern Geheimen Kriegs-Raht und General
Empfanger den von Kraut einlieffern ſollen.

Neundtens ſollen denenjenigen welche die Lager. Bucher vorgeſchriebener maſſen halten wegen ihrer Muhe von jedem Actu, der nicht uber zweyhundert Thaler ſich be
laufft 6. gute Groſchen und den beyden Alſliſtenten auch 6. Groſchen ingeſamt von denen Summen aber welche hoher ſeyn doppelt ſo viel gegeben werden.

Zehendens ſoll ein jeder der einiges Capital auf Hauſer und andere unbewegliche Guter und Stucke ausſtehen hat beſorgen daß ſeine Obligation vor den 1. Febr. 1705.
in das LagerBuch obſtehender maſſen eingetragen werde daferne nicht in Entſtehung deſſen ſein Vorrecht oder jus prælationis, allein von demadato, da er ſein Capital einſchrei
ben laſſen/ ſeinen Anfang nehmen ſoll da ſonſten wann ſolches zu rechter und beſtimmter Zeit eingeſchrieben werden ſollte demſelben ſein jus prælationis, à tempore obligationis

legaliter coram judicio. vel Magiſtratu conſtitutæ hypothecæ nach wie vor reſerviret bleibet.
Wir befehlen demnach allen Unſeren Regierungen Magiſtraten und Obrigkeiten und ingeſamt allen Unſeren Bedienten wie auch Unſeren getreuen Standen und Un

terthanen hiermit allergnadigſt und zugleich ernſtlich ſofort nach publicirung dieſes nicht allein dieſe Verfaſſung uberall einzufuhren und zu befodern ſondern auch mit Nach-
druck daruber zuhalten und nch allerunterthanigſt darnach zu achten damit Unſere allergnadigſte Willens. Meinung zum Effect gebracht werde. Urkundtlich unter Unſer
eigenhandigen Unterſchrifft und vorgedruckten Konigl. Inſiegel; So geſchehen und gegeben zu Colln an der Spree den 20. Sept. 1704.
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	Wir Friderich, von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cammerer und Churfürst, Souverainer Printz von Oranien ... Entbieten allen und jeden ... Unsere Gnade und Gruß, und geben ihnen hiemit samt und sonders zu vernehmen, wasgestalt bey Uns vielfältige Klagen fürgekommen, daß Unsere getreue Unterthanen, wann sie ihre habende Capitalia auf Häuser ... austhun ... oder dieselben an sich erkauffen wollen, öffters dadurch hintergangen worden, daß die Eigenthümere
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